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Vorwort

Der vorliegende Band enthält vor allem Beiträge über neue
Schulgesetze, über Reformen in einigen Spezialgebieten und über weitere
aktuelle Schulfragen.

Departementssekretär Dr. Christian Schmid, Chur, erläutert in
einer umfassenden Darstellung das neue bündnerische Volksschulgesetz,

das am 19. November die Gnade des Souveräns gefunden
hat, während der Redaktor über die Erfahrungen mit dem nun gut
fünf Jahre alten Glarner Schulgesetz berichtet.

Seminardirektor Dr. W. Schohaus, Kreuzungen, befaßt sich mit
der Aufgabe und der Gestaltung der Abschlußklassen. Alt Staatsrat
Alfred Borel orientiert über die Reform der Genfer Sekundärschule,
und von Rektor Manlio Foglia, Locarno, stammt ein kurzer Aufsatz
über den Vorbereitungskurs für die tessinische Lehramtsschule.

Der Vertiefung unserer Selbstbesinnung in kritischer Zeit dienen
die Beiträge über die staatsbürgerhche Erziehung. Professor Dr. Georg
Thürer, St. Gallen, äußert sich über die politische Bildung der Jugend
im allgemeinen, während Dr. Karl Meyer, Leiter der solothurnischen
Jungbürgerkurse, über die Organisation und die Erfahrungen mit
diesen Kursen in seinem Heimatkanton berichtet.

Ein ganz anderes Gebiet beschlägt der Beitrag der Leiter des

« Centre de recherches psychopédagogiques vaudois » über die Tätigkeit

ihres Instituts besonders im Hinblick auf die Auswahl der
Sekundarschüler.

Die Beiträge werden abgeschlossen durch einen kurzen redaktionellen

Bericht über den derzeitigen Stand des Lehrermangels auf der
Primarschulstufe (inklusive die von den Kantonen dagegen getroffenen

Maßnahmen) und über die Tagungen der Erziehungsdirektoren.

Als Beilagen finden wir eine Zusammenstellung der Lehrergehälter

auf der Primär-, Sekundär- und Mittelschulstufe, eine recht
mühevolle Arbeit, die Fräulein Tschumper von der Zentralstelle
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St. Gallen in verdienstvoller Weise auf sich genommen hat.
Abschließend folgt wie übhch eine Übersicht über die im Berichtsjahr
für das Erziehungswesen erlassenen Gesetze und Verordnungen sowie
über die geplanten gesetzhchen Vorlagen.

Glarus, den 31. Dezember 1961

Dr. Fritz Stucki


	

